
DRK-Krankenhaus bietet spannende Einblicke
Biedenkopf (rsr). Eine Grup-

pe von acht Schülerinnen der
MPS (Mittelpunktschule)
Dautphetal sowie ihre Lehre-
rin Evelyn Schädler hatten auf
den Weg gemacht, um das
DRK-Krankenhaus in Bieden-
kopf zu erkunden.

Die Schülerinnen im Alter
von 14 bis 15 Jahren nahmen
im ersten Schulhalbjahr an ei-
ner freiwilligen AG teil, in der
sie Einblicke in soziale Berufe
erhielten. In den Wochen zu-
vor hatten die Jugendliche be-
reits einen Kindergarten, ein
Seniorenheim und die Hinter-
länder Werkstätten besucht.

Mitmachen möglich

Im DRK-Krankenhaus war
nicht nur Zuhören angesagt,
sondern auch die Möglichkeit,
sich tatkräftig einzubringen.
Volker Burk, Pflegedienstlei-
tung des Krankenhauses, leite-
te die Veranstaltung. Er machte
den Schülerinnen deutlich,
dass ein Krankenhaus nicht nur
aus Pflegekräften und Ärzten
besteht, sondern ganz viele
Menschen dazu beitragen,
dass der Alltag reibungslos
funktioniert.

Die Teenies zeigten sich sehr
interessiert und fanden heraus,
dass auch Verwaltung, Perso-
nalabteilung, Haustechnik, So-
zialdienst, die Mitarbeiter der
Küche sowie das Reinigungs-
personal wichtiger Bestandteil
des DRK-Krankenhauses sind.

Händedesinfektion –
ein Selbsttest

Vor dem Rundgang bekam
die Gruppe noch eine Einfüh-
rung ins Thema Hygiene: Jeder
Teilnehmer durfte mit der
»Black Box« selbst testen, ob
die Händedesinfektion effektiv
war. Der Schwarzlicht-Test
zeigt »Benetzungslücken« auf.

Danach ging es quer durchs
Krankenhaus. Die Gruppe
durfte sich ein MRT aus der
Nähe anschauen, einen Blick
in den OP werfen, sich Geräte
im Labor anschauen, die Inten-
sivstation inspizieren und jede
Menge Fragen stellen.

Am Ende der etwa 90 minü-
tigen Veranstaltung zeigte Vol-

ker Burk den Schülerinnen im
Schulungsraum die Berufsmög-
lichkeiten am DRK-Kranken-
haus Biedenkopf und öffnete
bereits eine kleine Berufs-Tür:
Schließlich werden hier Prakti-
ka, ein Freiwilliges Soziales
Jahr sowie zahlreiche Ausbil-
dungsberufe (z.B. Gesundheits-
und Krankenpfleger, Altenpfle-
ger, Altenpflegehelfer, Koch
und Kaufleute) im Gesund-
heitswesen angeboten.

In Kooperation bildet der
DRK-Kreisverband Biedenkopf
zudem in den Bereichen Ope-
rationstechnischer Assistent,
Gesundheits- und Krankenpfle-
ger sowie Beikoch aus.

Für Amy und Lea-Sophie
steht schon lange fest, dass sie

einem sozialen Beruf im Kran-
kenhaus nachgehen wollen.
Der Wunsch wurde an diesem
Nachmittag noch bekräftigt.
»Ich möchte schon seit jeher
Krankenschwester werden,
weil der Beruf in meiner Fami-
lie liegt. Ich könnte mir gut
vorstellen, eine Ausbildung an-
zufangen«, sagte Lea-Sophie
Schäfer.

Amy Busch, die nach ihrem
Schulabschluss die Käthe-Koll-
witz-Schule in Marburg besu-
chen will, möchte auch gerne
die Laufbahn zur Kranken-
schwester einschlagen und an-
deren Menschen helfen.

Insgesamt war es eine gelun-
gene Veranstaltung, bestätigte
auch Evelyn Schädler.

Evelyn Schädler (Lehrerin der MPS Dautphetal), Volker Burk (Pflegedienstleitung DRK-Kranken-
haus Biedenkopf) und die Schülerinnen der MPS waren rundrum zufrieden mit dem Besuch.
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